
1155  JJaahh rree  SSNN-- SSFFCC  99 22  ++ ++   77½½  JJaahh rree  HH ..EE..II..NN..ZZ ..
++ ++   33  JJaahh rree  PPeetteerrmm äännnncchh eennCCoonn  ++ ++

H .E.I.N.Z . 15



Im pre s s um

H .E.I.N.Z . 15 e rs ch e int im  s e pte m be r 2007.

hh ee rraauuss ggee bb ee rr:
Matth e w

mm iittaarrbb ee iittee rr:
BiFi, Ch ris tina, Eck h ard, Mario, Pe te r

kk oonnttaakk ttee :
SN-SFC 9 2
Am  Park  20

19 086 CONs rade
m atth e w @ s f-h e inz .de

w w w .s f-h e inz .de

Nach druck  de s  H .E.I.N.Z . nur m it 
s ch riftlich e r ge ne h m igung. Nam e ntlich  
ge k e nnz e ich ne te  be iträge  ge be n nich t 

unbe dingt die  m e inung de r re dak tion w ie de r.

Die s e  fanz ine  e nts te h t in de r fre iz e it.

W e nn ih r e ine n druck fe h le r e ntde ck t, 
be de nk t bitte , das s  e r be abs ich tigt s e in 

k önnte . W ir bringe n für je de n e tw as ; e s  gibt 
im m e r le ute , die  nach  fe h le rn s uch e n.

Re dak tions s ch lus s  für h e ft s e ch s z e h n is t 
de r 14te  de z e m be r 2007.

H .E.I.N.Z . tagt im m e r am  le tz te n s am s tag 
de s  m onats  ab 18 uh r im  As ia Im bis s  am  

Marie nplatz .

IInnhh aalltt

Riok a und Robert  4 
der robot und sein m ensch

H anseCon 22  5
der ausgefallene con

Peterm ännch enCon  8
unser Con in Sch werin

Riok a und Robert 11
der robot und sein m ensch

15 Jah re SN- SFC 9 2 12
science fiction in Sch werin

Riok a und Robert 14
der robot und sein m ensch

W ortreich  von EDM 15
gereim te wortspiele

Riok a und Robert 17
der robot und sein m ensch

Kino +  Film e =  Kinofilm e 18
Golden Globe und O scar

PentaCon 19
SFCD- jah rescon

Ferengi Space Mark et 21
k aufen &  verk aufen



H .E.I.N.Z . 15                                                                            Seite 3

Vom  eise befreit…

So sollte die einfüh rung für diese h eft 
beginnen, da es ja sch on im  m ärz  h ätte 
ersch einen dürfen. Sei's drum .
Viel sch öner ist: Unser stam m tisch  h at 
nach wuch s bek om m en – im  wah rsten sinne, 
denn die neuen m itstreiter senk en unser 
durch sch nittsalter erh eblich .
Das bewegte uns daz u, m it unserem  stam m -
tisch  um z uz ieh en: 
W ir treffen uns jetz t am  Marienplatz  im  
AsiaBistro und das sch on eine stunde früh er, 
also ab 18 uh r.

Es ist ende august und ich  bin auf dem  weg 
von H usum  nach  Sch werin z um  treffen des 
H .E.I.N.Z . In H am burg h abe ich  wie im m er 
eine drei viertel stunde aufenth alt, und so bin 
ich  in den buch laden. Dort traf ich  O liver 
Kalk ofe und er h atte eine TV H igh ligh ts in 
der h and. Man sieh t also, auch  bek annte 
m ensch en lesen fantastisch .
Nun sitz e ich  in m einem  IC nach  Sch werin und 
erfah re, dass wir erst eine h albe stunde 
später abfah ren. Das h at sich  noch  auf eine 
ganz e stunde erh öh t, und so werde ich  nich t 
m eh r z um  H .E.I.N.Z . treffen fah ren. Sch ade!

So, ich  wünsch e euch  viel spaß beim  lesen vom  
H .E.I.N.Z .15.





DDee rr  aabbggee ss aaggttee   ccoonn

Nach de m  s ich  Matth ias  und Matth e w  e nts ch los s e n, de n H ans e con doch  z u 
ve rans talte n, obw oh l Eck h ard ih n w e ge n s ch w e re r k rank h e it abs agte , s ind doch  noch  
e inige  be s uch e r z us am m e n ge k om m e n.
Be re its  am  donne rs tag re is te n W ilf Jam e s  aus  England und Matth ias  Z im m e rm an und 
Matth ias  Die ck m ann aus  K ie l an. Am  fre itag s tie ße n dann nach  und nach  w e ite re  
gäs te  daz u, w ie  Matth e w  Kunk e l, Die te r Sch m idt, Frank  Linne r und Die te r Ste ins e ife r. 
Am  s päte n abe nd – w ir lie ße n e s  uns  be re its  im  ge w ölbe  de s  Braube rge r gutge h e n – 
e rs ch ie n Th om as  Re ck te nw ald. W ir plaude rte n übe r die s  und das  und be daue rte n, 
das s  Eck h ard fe h lte .
Am  s am s tag vorm ittag ge nos s e n w ir die  aus s ich t vom  turm  de r k irch e  St. Pe tri, de r 
e tw as  ve rne be lt w ar; abe r die  s tadt e rk annte  m an be s te ns .
Am  nach m ittag w ar uns  nach  k ulture lle r unte rh altung z um ute  und s o ginge n w ir m it 
Pe te r Sch ülle r und z w e i m angafans  ins  Film h aus  und s ah e n de n dok um e ntarfilm  
„Eine  unbe q ue m e  W ah rh e it“, de n ich  nur w ärm s te ns  e m pfe h le n k ann. Gle ich  im  
ans ch lus s  m ach te n w ir uns  auf de n w e g z um  Tre k  Dinne r Lübe ck  im  Golde ne n 
Drach e n, e ine r gruppe  m it e tw a 15 m ann be s atz ung. Le ide r w ar de r k ontak t e tw as  
s pärlich , da w ir an e ine r s e ite  s aße n und die  lübe ck e r tre k k e r an de r ande re n s e ite  de r 
tafe l.
So ge ge n 22:30 uh r folgte  die  bottle  party unte r de m  m otto „Flas ch e n le e re n 
Flas ch e n“ w urde n dive rs e  bie re  ve rk ös tigt. Die  bie re  h atte n w ir größte nte ils  im  
h ie s ige n Kars tadt e rw orbe n, da die  e rinne rung an die  bottle  party durch  Matth ias  nich t 
alle  re ch tz e itig e rre ich te .
Traditione ll ging e s  am  s onntag vorm ittag ins  Nie de re gge r-café, inde m  w ir uns  laut 
unte rh alte nd e tw a dre i s tunde n aufh ie lte n. Nach  k urz e m  aufe nth alt im  CVJM und 
ve rabs ch ie dung von Die te r Sch m idt ging e s  dann in de n Alte n Z olln, be s te ns  be k annt 
als  tre ffpunk t de s  SFCL.
Ne be n e inige n runde n Mah jongg s pie lte n Frank  und Matth e w  auch  „H e rr de r Ringe “, 
e in s pie l, das  w ir im  s pie le s ch rank  auf de m  k lönbode n fande n und doch  e ine n 
ge w is s e n re iz  auf uns  aus übte .
Nach de m  w ir am  m ontag früh  uns anft von e ine r h orde  h e ranw ach s e nde r ge w e ck t 
w urde n, e nts ch ie de n w ir uns  - nach  e innah m e  de s  früh s tück s  und ve rabs ch ie dung 
von Th om as  – e ine  s tadtbe s ich tigung auf de r Trave  und de m  Kanal z u m ach e n. Da 
die s e  tour nur e ine  s tunde  daue rte , s ind w ir noch  z um  Kars tadt, um  die  le e re n



bie rflas ch e n abz uge be n und W ilfs  fre undin e is k affe e  z u be s orge n. Späte s te ns  je tz t 
h atte n w ir w ie de r lus t e tw as  z u e s s e n und s o ginge n w ir ins  Affe nbrot. H ie r s pe is te n 
w ir ve ge taris ch .
Matth e w  ve rlie ß daraufh in das  conge s ch e h e n und Matth ias  D. fuh r am  abe nd ab.
Ich  h offe , das s  e s  auch  in die s e m  jah r w ie de r e ine n H ans e Con ge be n w ird, dann m it 
m it m e h r be s uch e rn.

H .E.I.N.Z . 15                                                                            Seite 6





Unglaublich , abe r w ah r, z um
PPee ttee rrmm äännnncchh ee nnCCoonn  33

in Sch w e rin s ind übe r vie rz ig pe rs one n ge k om m e n. Mann m us s  ja k e ine m  s age n, 
das s  je de r be s uch e r je de n tag ge z äh lt w urde . W as  vie le  be s uch e r davon abge h alte n 
h atte , in die s e m  jah r z u k om m e n, w ar s ich e rlich  die  Anim agiC, w e lch e  am  s e lbe n 
w och e ne nde  s tattfand. (be rich t in H .E.I.N.Z . 14)

Ange fange n h at de r P-Con 3 m it 
e ine m  ge m ütlich e n be is am m e n-
s e in in e ine m  garte n in Sch w e rin. 
Als  e s s e n gab e s  le ck e r grillw are  
und m an h at s ich  ge ge ns e itig 
näh e r k e nne n ge le rnt, falls  m an 
s ich  nich t s ch on von ande re n 
ve rans taltunge n k annte . Nach  de m  
ve rz e h r de r übe r w arm e n k oh le n 
z ube re ite te n s pe is e n ging e s  z um  
noch  ge m ütlich e re n te il de s  
abe nds  übe r. W ir lie ße n de n tag 
m it e ine r k om bination aus  s pie le n 
und ge s präch e n übe r gott und w e lt 
aus k linge n.
Am  näch s te n m orge n trafe n w ir 
z um  ge m e ins am e n früh s tück . 
Nach  de m  m orge ndlich e n m ah le  
m ach te n w ir uns  k urz e  z e it s päte r 
auf uns e r w is s e n z u e rw e ite rn. Die  
Sch le ifm üh le  w ar uns e r z ie l. Dort 
h abe n w ir e ine  m e nge  darübe r 
e rfah re n, w ie  le ute  früh e r findlinge
(rie s ige  s te ine ) trans portie rt und nach h e r be arbe ite t h abe n. Da e s  in de r Sch le ifm üh le  
e ine  alte  funk tions tüch tige  s ch le ifm as ch ine  gibt, w urde  uns  auch  an e ine m  
prak tis ch e n be is pie l ge z e igt, w ie  alle s  funk tionie rt. Eine  aus  uns e re n re ih e n durfte  
s ogar s e lbs t e inm al die  s ch le us e n öffne n, um  das  w as s e rrad de r Sch le ifm üh le  in 
be w e gung z u s e tz e n. Abe nds  dinnie rte n alle  im  W e inh aus  W öh le r; m an k onnte  dort



nich t nur z w is ch e n w e in und ge gore ne m  traube ns aft w äh le n. Im  W e inh aus  h abe n w ir 
le ck e r ge ge s s e n und e in w e nig übe r Es pe ranto ge le rnt. Nach  de m  abe nde s s e n ging 
e s  z urück  z um  garte n; vie r fuh re n m it de m  auto und de r re s t m it de r s traße nbah n. Die  
vie r pe rs one n m ach te n auf de m  w e g z um  garte n h alt be i dre i tank s te lle n und e ine r 
piz z e ria, nur um  für e ine  ge w is s e  pe rs on e tw as  alk oh olfre ie s  bie r z u k aufe n. Das  m us s  
m an s ich  m al auf de r z unge  z e rge h e n las s e n an z w e i de r dre i tank s te lle n gab e s  KEIN 
alk oh olfre ie s  bie r. Sovie l z um  th e m a alk oh ol am  s te ue r ;-). Auch  die s e r abe nd e nde te  
m it s pie l, s paß und s ch lafe n ge h e n.

Ge nau w ie  am  s am s tag ve r-
s am m e lte n w ir uns  auch  am  
s onntag um  ge m e ins am  z u 
futte rn. Mittags  ging e s  dann 
z um  Sch w e rine r Fe rns e h -
turm . Dort ange k om m e n, 
h ie ß e s  e rs tm al h ine in in de n 
lift und h och  z ur aus s ich ts -
plattform . Die  aus s ich t w ar 
w unde rbar und m an k onnte  
k ilom e te rw e it in die  fe rne  
guck e n, da das  w e tte r e be n-
falls  h e rrlich  w ar. Nach de m  
w ir de n aus blick  e ine  w e ile  
ge nos s e n h abe n, ging e s  
e ine  e tage  tie fe r z um  e s s e n. 
Auch  dort fand ich  die  s pe i-
s e n s e h r s ch m ack h aft.
W ie  ge w oh nt w ar de r garte n, 
nach  de m  ge nüs s lich e m  
ve rz e h r de r nah rungs m itte l, 
uns e r anlaufpunk t. Nach de m  
w ir uns  w ie de r e ine  z e it lang 
im  garte n ve rgnügt h atte n,

be s ch los s e n e inige  s ich  die  h olz figure n in de r näh e  de r Sch e lfk irch e  anz uguck e n. 
Danach  be s uch te n s ie  noch  die  z ie ge  auf de m  Z ie ge nm ark t und ans ch lie ße nd ging e s  
dann auch  noch  für e in ge tränk  z um  Se gle rh e im . W as  für e ine  übe rras ch ung: auch  
die s e r tag e nde te  m it s pie l und s paß.



Auch  am  m ontag k onnte  m an im  
garte n früh s tück  e s s e n, w as  auch  
e inige  in ans pruch  ge nom m e n 
h abe n. Nach h e r ging e s  dann z u 
e ine r fah rt m it de r W e iße n Flotte . 
Das  w e tte r w ar w unde rs ch ön und 
darum  k onnte  m an s ich  auch  ganz  
be q ue m  auf das  obe rde ck  de s  
s ch iffe s  s e tz e n, w as  w ir auch  
ge tan h abe n. Nach  de r fah rt 
w ande rte n w ir dann e inm al um  
das  Sch los s  und m ach te n uns  
dann langs am  abe r s ich e r auf z um  
bah nh of. Dort ange k om m e n, 
s e tz te n w ir uns  dann noch  in die  
filiale  e ine r fas tfood k e tte , w e lch e  
h ie r nich t näh e r be nannt w e rde n 
s oll. Z um  s ch lus s  ging e s  dann z u 
de n gle is e n, um  auch  die  le tz te  
pe rs on noch  z u ve rabs ch ie de n.
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SN- SFC 9 2 -  Sch weriner Science Fiction Club

aus der sich t eines wandernden m ensch en

W ie der clubnam e SN- SFC 9 2 bereits verrät, k om m en die 
m itglieder aus Sch werin und der k lub wurden anno 19 9 2 (am  
4. august) ins leben gerufen. Von den dam aligen vier 
gründungsm itgliedern ist noch  einer übrig; aber wir h aben 
m it dem  H .E.I.N.Z . ein k lein wenig z uwach s bek om m en.
H ervorgegangen sind wir aus einem  neigungsk urs an einem  
gym nasium  in Sch werin, für den im  wendeum bruch  dann 
k einer m eh r verwendung h atte. W ir waren z wei leh rer – 
einer für k unst und Jörg, der sf- experte z u der z eit –und 
etwa 15 sch üler. So h at sich  der h arte k ern (Jörg, Claudia, 
Silvio, Ines und ich ) einfach  weiter regelm äßig getroffen. 
Z wisch enz eitlich  h atten wir sogar einen ech ten am i in 
unseren reih en. Er h eißt Nate (Nath anael), k am  aus 
Bend/O regon und war austausch sch üler in der 
sek undarstufe II des o.g. gym nasium s.
Anfangs trafen wir uns wöch entlich  am  m ittwoch  um  17 uh r 
bei Jörg. Nach dem  wir unser abitur beendeten und in die 
republik  ausz ogen, um  z u studieren, trafen wir uns einm al im  
m onat, und z war am  jeweils dritten sonntag.

Im  laufe der z eit k am en neue gesich ter 
daz u, wie z . bsp. Tanja, die uns das 
rollenspiel näh er brach te. Eine z eit lang 
spielten wir alle z wei bis drei woch en. 
Jedoch  ist die rollenspielerei seh r 
selten geworden.
W ir h atten auch  ein eigenes fanz ine,

den "FLÜGEL", aber aus m angel an beiträgen wurde er nich t m eh r 
weiter publiz iert. Im m erh in brach te er es auf vier ausgaben bis 
m ai 19 9 9 .
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Unsere k ontak te z u anderen sf- clubs sind durch  den Science 
Fiction Club Lübeck  gefördert worden, so dass wir die Lübeck er 
m eh rm als im  jah r treffen und auch  regelm äßige, wenn auch  
seltenere k ontak te nach  Rostock , Kiel, Berlin (Andym on) und 
H annover (SFGH ) pflegen.

Da auch  wir m it 
sink enden m itglie-
derz ah len z u k äm -
pfen h atten, wie 
auch  das Trek Din-
ner Sch werin, 
entsch loss ich  
m ich  einen neuen 
treff z u organi-
sieren. Und was 
passte da besser 
als die drei ver-

eine TDS, SN- SFC 9 2 und TrAUM, die sch on ein gem einsam es 
fanz ine h erausgaben, z usam m en z u pack en. Und so treffen wir uns 
jetz t im m er am  letz ten sam stag des m onats z um  gepflegten sm all 
talk . Die überh and h at dabei die anim e-  und m anga- sz ene, in der 
aber viele junge leute vertreten sind, die m an noch  form en – soll 
h eißen -  z ur science fiction füh ren k ann.
Verständlich  ist, dass wir seh r daran interessiert sind, im  raum  
Sch werin weitere sf-  und fantasyfans z u finden und unter unsere
fittich e z u bek om -
m en. Also ran an 
den speck  -  bei 
uns gibt's ständig 
sm alltalk  über die 
neueste bz w. bes-
te literatur auf 
dem  m ark t, ab 
und z u sch auen 
wir gute film e.





IImm mm eerr  ZZ uu

"Mach  z u", sprich t einer z u jenem  am  Tor, 
Denn W ärm e, W ärm e im  Raum  ist ih m  h eilig. 

"Mach  z u", sprich t ein and'rer, er h at etwas vor 
Und genau darum  ist es ih m  eilig. 

So sch afft m an's sch ließlich  ganz  oh ne Lach en 
Beim  Z um ach en auch  noch  z u z u m ach en.

ZZ uu  MM aahh ll

Jeder Gang m ach t sch lank  -  
Z um al im  Restaurang.

AA nnddeerree  TTüürreenn,,  aannddeerree  SSiitttteenn  

W anderer, bist du in Belgien und 
Möch test bei einem  Flam en sch ellen, 

Vergiss doch  bitte nich t deinen H und. 
Denn an der Tür steh t deutlich : “H ier bellen!“ 

AA llll-- TTaagg

Ganz  unabh ängig von den Stunden, 
W ird h äufig es im  W eltall Tag. 

Z u sch nell verrinnen die Sek unden, 
Erlebt m an in der W elt Alltag.

WW oorrttRReeiicchh
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UU mm ddrreehh uunnggeenn

Sind k eine Jäger auf der Pirsch
Dann sind die Tiere endlich  wirsch .

Und die angeneh m sten Viech er
Sind die Geh euer, -  aber sich er!

Ein jedes ist dann rech t gestüm .
Und stellt sich  dar als ein Getüm .



H .E.I.N.Z . 15                                                                            Seite 16

UU nnggeeww ööhh nnlliicchh   llaauuttee  LLaauuttee

W enn Farben sch reien an der W and,
Und wenn die H itz e brüllt im  Land,

W enn Leere unerm üdlich  gäh nt,
W o lauter Blödsinn woh lbek annt,

Ist nich ts z u h ör'n, auch  wenn m an's wäh nt.

MM aaßß  hh aalltteenn

Ein Verm esser sollte stets rich tig m essen 
Und sich  dabei nich t gerade verm essen. 
W enn doch , erwartet m an ein Verh alten 

Nich t rotz frech , sondern eh er verh alten, 
Es sei denn, er wäre z iem lich  verm essen.

DD eerr  GGeeiisstt  ddeess  WW eeiinneennss

Z um  H im m el sch reit das Unrech t sch rill, 
Doch  bleibt's dem  Sinn nach  unerh ört. 

Das Elend h eult auch  nich t so still, 
Doch  wirk t's m eh r innerlich  verstört. 

Am  W einberg treffen sich  die beiden 
Und feiern dort ein großes Fest, 
Ein W einfest wollen sie erleiden 

W o sich 's gem einsam  weinen lässt. 

W ortReich

AA lllleess  GGuumm mm ii

Der Kartenspieler sch aut gebannt 
Auf's frisch e Blatt in seiner H and, 
Im  Mund bewegt er die Kaum asse. 

Breit läch elnd blufft er m it Verstand, 
Denn in der H and h at er k aum  Asse.





KKiinnoo  ++   FFiillmm ee  ==   KKiinnooffiillmm ee

Die wich tigsten film preise Golden Globe (der Foreign Press 
Assosiation) und O scar®  (Acadam y Award) wurden verlieh en und 
m üssen im  näch sten jah r z urück  gegeben werden, oder auch  nich t.
Frei nach  Bild: W ir h aben den O scar gewonnen! – "Das Leben der 
Anderen" wurde als bester nich t englisch er film  ausgez eich net.
Der fantasyfilm  "Pans Labyrinth " gewann dreim al (cinem atograph y, 
m ak e- up und art direction), "Fluch  der Karibik  2" wurde für die 
besten visuellen effek te ausgez eich net. Die k om ödie "Little Miss 
Sunsh ine" erh ielt z wei statuen für das dreh buch  und für Alan 
Ark in als besten nebendarsteller.
"H appy Feet" ist der beste anim ierte film  und erh ielt einen Golden 
Globe für den titelsong von Prince. Die Foreign Press Assosiation 
h ielt "Cars" für die beste anim ation.
Der Martin- Scorsese- film  "Th e Departed – Unter Feinden" erh ielt 
den O scar als bester film , für die beste regie und das beste 
adaptierte dreh buch  und er gewann den Golden Globe für die regie. 
Der beste film  der Foreign Press Assosiation war "Babel", der auch  
einen O scar für die m usik  gewann.
Die beste h auptdarstellerin war H elen Mirren in "Th e Q ueen". 
Meryl Streep erh ielt auch  einen Golden Globe: für ih re darstellung 
in "Der Teufel trägt Prada". Jennifer H udson überz eugte beide 
vereinigungen in dem  film  "Dream girls" (auch  bester film  der 
Foreign Press Assosiation).
Der beste h auptdarsteller, nach  m einung beider institutionen, ist 
Forest W h itak er im  film  "Der letz te König von Sch ottland".
Die dok um tentation "Eine unbequem e W ah rh eit" wurde als bester 
dok um entarfilm  und für den besten song m it dem  Acadam y Award 
beloh nt.
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PentaCon

Der diesjäh rige SFCD- con fand anfang septem ber in Dresden 
statt. Dem  übersch aubaren publik um  wurde ein abwech slungs-
reich es program m  angeboten.
EDM produz ierte wieder ConFact m it beiträgen der panelbesuch er 
und ih ren im pressionen. Es ersch ienen die ausgaben 48, 49  und 50 .
Das conlok al war seh r gut ausgesuch t und die cafeteria bot ein 
reich h altiges und seh r günstiges angebot an speisen und getränk en.
Die teilneh m er der füh rung durch  die k unstausstellung in den 
räum en von T- System  waren begeistert von den ausfüh rungen 
H erbert W . Frank es.
Ich  erreich te das conlok al erst am  sam stag gegen z wölf uh r. Meine 
erste h andlung war die produk tion eines ConFact beitrages, gefolgt 
von der teilnah m e an der verleih ung des Kurt- Laßwitz - Preises und 
des Deutsch en Science Fiction Preises.
Gewonnen in der Kategorie Kurz gesch ich te h at „Canea Null“ von 
Marcus H am m ersch m idt (DSFP und KLP) und Ulrik e Nolte sch rieb 
den besten rom an (DSFP).
H erbert W .Frank e sch rieb den besten deutsch en rom an m it „Auf 
der Spur des Engels“, bestes h örspiel wurde „Am nesia“ von 
Matth ias Sch eliga, produz iert vom  RBB, bestes ausländisch es werk  
ist „Spin“ von Robert Ch arles W ilson.
Am  sonntag vorm ittag fand die letz te sitz ung der deutsch en 
sek tion der ESFS statt. Z uk ünftig werden die z u befindenen 
anträge und änderungen wäh rend der m itgliederversam m lung des 
SFCD abgearbeitet. W enn wir sch on dabei sind: es fand auch  die 
m itgliederversam m lung des SFCD statt. Das protok oll k ann in AN 
216 nach gelesen werden.
Als k ulturellen absch luss des con gab es eine füh rung durch  das 
Palitz sch m useum , das sich  im  conlok al im  dach gesch oss befindet. 
Das m useum  h at es sich  z ur aufgabe gem ach t den h eim atbegriff z u 
erforsch en und in seiner ausstellung dem  publik um  näh er z u 
bringen.
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Ein Geistlich er und ein australisch er Sch afh irte treten bei einem  
Q uiz  gegeneinander an. Nach  Ablauf der regulären Fragerunde 
steh t es unentsch ieden, und der Moderator der Sendung stellt die 
Aufgabe, die da lautet:

Sch affen Sie es, innerh alb von 5 Minuten einen Vers auf das W ort 
Tim buk tu z u reim en!

Die beiden Kandidaten z ieh en sich  z urück . Nach  5 Minuten tritt 
der Geistlich e vor das Publik um  und stellt sein W erk  vor:

I was a fath er all m y life,
h ad no ch ildren, h ad no wife.
I read th e bible th rough  and th rough
on m y way to Tim buk tu.

Das Publik um  ist begeistert und wäh nt den Kirch enm ann bereits 
als den sich eren Sieger. Doch  da tritt der australisch e Sch afh irte 
vor und
dich tet:

W h en Tim  and I to Brisbane went
we m et th ree ladies ch eap to rent.
Th ey were th ree but we were two
so I book ed one and Tim  book ed two.





Fe re ngi Space  Mark e t

Die s e  rubrik  gab e s  früh e r s ch on e inm al. Da s ich  w ie de r s o e inige  büch e r, vide os  
und dvds  ange s am m e lt h abe n, gibt e s  h ie r die  ak tue lle  lis te .

büch e r: je  1 €

De r Glas pavillon, Nicci Fre nch , Be rte ls m ann 031567
Star Tre k  DS9  – Krie gs k ind, Es th e r Frie s ne r, H e yne  06/5430
Star Tre k  DS9  – Die  Be lage rung, Pe te r David, H e yne  06/5129
Joh nny Mne m onic, Te rry Bis s on, Bas te i Lübbe  13755
De r Ge ble nde te ,De an Koontz , Be rte ls m ann 071811
Lucy räum t auf, Caroline  Pre s ton, Blanvale t 35471
De r Tag, an de m  de r W ind dich  trägt, J. Patte rs on, BL14609
Be s uch  im  Paradie s , Eile e n Goudge , Bas te i Lübbe  15163
Star Tre k  Clas s ic – Ente rpris e , H e yne  01/9 551
Die  Kuns t de s  Krie ge s , David W ingrove , H e yne  06/5253
Auf e ine m  Fe ue rrad, David W ingrove , H e yne  06/5259

vide os :

Star W ars  Epis ode  I – Die  dunk le  Be droh ung                4,00 €

dvds :

Babylon 5 – die  e rs te  s taffe l 15,00 €
Babylon 5 – die  z w e ite  s taffe l 15,00 €








